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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV 2006 Lützellinden : PSV SchwG Gießen III 
Donnerstag, 20.10.2022, 20:00 Uhr

Schmidt lässt den TSV 2006 Lützellinden jubeln

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 35:
24 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TSV 2006 Lützellinden ihr Heimspiel in der Herren
Bezirksklasse Gr. 1 gegen den PSV SchwG Gießen III. 200 Minuten lang wurde am Donnerstag
mitgefiebert, ehe Michael Tobias Schmidt den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Bembenek und Schmidt, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Weiß / Jung und Morsch / Ehser, die Weiß / Jung letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Schmidt / Schmidt beim 2:3 gegen Ahmad-Oßwald / Henrich. Das Spiel
verloren Schmidt / Schmidt dennoch im 5. Satz. Auf dem falschen Fuß erwischten Erbe / Bembenek
ihre Gegner Becker / Nowak beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Nach den anfänglichen Paarungen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Zwischenzeitlich musste Stefan Weiß zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel
gegen Waqar Ahmad-Oßwald, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Michael Morsch
hatte Andreas Matthias Schmidt nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Dennis Erbe und Harald Ehser entschieden, das Dennis Erbe letztendlich gewann.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. 2:3 endete das Einzel zwischen
Christian Jung und Markus Henrich aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Passende spielerische Mittel
hatte nachfolgend Henning Bembenek indes letztlich parat, um sich gegen Silas Leon Nowak
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Die große Überlegenheit
von Bembenek zeigte sich auch darin, dass Nowak im gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich
entscheiden konnte. Michael Tobias Schmidt war in der Partie gegen Oliver Becker nicht zu stoppen
und gewann ungefährdet mit 3:0. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Stefan Weiß in der Partie gegen Michael Morsch. Jedoch musste er trotzdem ein
2:3 unterschreiben. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Andreas Matthias Schmidt eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Waqar Ahmad-Oßwald kassierte. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Dennis Erbe die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Da Christian Jung nicht
antreten konnte, verbuchte Harald Ehser am Nachbartisch einen kampflosen Sieg. Henning
Bembenek machte dagegen mit Oliver Becker bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Michael Tobias Schmidt war in der Partie gegen Silas Leon Nowak
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diesen Sieg hat der TSV 2006 Lützellinden in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.11.2022 gegen den SV
1899 Staufenberg bevor. Für den PSV SchwG Gießen III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV 1907 Allendorf/Lda III am 24.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:
4 geht.

 Statistik:
 TSV 2006 Lützellinden

Doppel: Weiß / Jung 1:0, Schmidt / Schmidt 0:1, Erbe / Bembenek 1:0 
Einzel: S. Weiß 1:1, A. Schmidt 0:2, D. Erbe 2:0, C. Jung 0:2, H. Bembenek 2:0, M. Schmidt 2:0 

 PSV SchwG Gießen III
Doppel: Ahmad-Oßwald / Henrich 1:0, Morsch / Ehser 0:1, Becker / Nowak 0:1 
Einzel: M. Morsch 2:0, W. Ahmad-Oßwald 1:1, M. Henrich 1:1, H. Ehser 1:1, O. Becker 0:2, S.
Nowak 0:2


